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Kubas anzuerkennen. Ich bin gegen Bonds⸗ gräfliche Hofkirche, welche feit 1836 als Biblio⸗ 
Garantie. Es ſteht nur ein Weg offen, wenn thek benutzt wurde, wieder zu einer Hauskapelle 
man überhaupt etwas thun will, nämlich Inter⸗ eingerichtet, in welcher, wie bereits erwähnt, das 
vention, damit Kuba unabhängig wird, d. h. die Kaiſerpaar am Oſterfeſte durch den Ober⸗Hof⸗ 
Landung einer Armee und die Abfendung einer prediger D. Dryander das Abendmahl empfangen 
Flotte nach Havanna. Dieſe würde zu den wird. Der Marſtall des Kaiſers wird mit etwa 
Spaniern ſagen: „Verlaßt die Juſel!“ Eine zwanzig Pferden im Schwedenhof des Hotel 
ſolche Intervention würde an ſich nicht Krieg be⸗ Adler daſelbſt untergebracht. Der Aufenthalt 
deuten, obgleich ſie ohne Zweifel zum Kriege des Kaiſers iſt vorläufig auf etwa vierzehn Tage 
führen würde. Sollte es dazu kommen, ſo vorgeſehen. Bei dieſer Gelegenheit wird der 
würde die Urſache die fein, daß Spanien gegen Monarch von dort aus verſchiedene Abſtecher, 
die Freiheit und Unabhängigkeit der Kubaner unter anderen zum Grafen v. Goertz, unter⸗ 
auftritt.“ Die Rede Thurſtons machte einen nehmen. — Der Staatsſekretär des Reichs⸗ 
gewaltigen Eindruck auf den Senat. Senator Marine⸗Amtes ſowie die ſämtlichen Offiziere und 
Allen geleitete ſeinen Kollegen aus dem Beamten des letzteren, die an der Vorbereitung 
Hauſe. — Der Senat hat ſich bis zum Montag und Durchführung des Flottengeſetzes betheiligt 
vertagt. 5 7 waren, waren für geftern Abend zur kaiſer⸗ 

Waſhington, 28. März. Der Bericht der lichen Tafel befohlen. — Die Berliner Unis 
Unterſuchungskommiſſton über den „Maine “e verſität ift in den Beſitz eines koſtbaren Ver⸗ 
Unfall wurde heute den beiden Häuſern des mächtuiſſes gelangt. Es handelt ſich um die 
Kongreſſes vorgelegt. Zugleich ging dem Kon⸗ ſehr umfangreiche Bibliothek des verſtorbenen 
greſſe eine Votſchaft des Präſidenten Mac Kinley Geh. Juſtizrathes Prof. Dr. L. Goldſchmidt, des 
zu. Dieſe wirft zunächſt einen Rückblick auf ausgezeichneten Handelsrechtslehrers. Die Biblio⸗ 
den Verlauf der Angelegenheit und den freund⸗ thek umfaßt gegen 10 000 Bände. Darunter 
ſchaftlichen Meinungsaustauſch, der zu dem Be- ſind viele recht ſeltene Bücher, namentlich auch 
ſuche der „Maine“ in Havanna und der vom Auslande, in erſter Reihe natürlich aus dem 
„Viscaya“ in Newport führten und weiſt auf Sonderfache des Gelehrten. An dem werthvollen 
die gute Wirkung hin, welche dieſe Wieder⸗Vermächtniß werden einzelne Junſtitute und 
aufnahme des Ausſtandes freundſchaftlicher Be⸗ Seminare Antheil haben; die größere Menge der 
ſuche gehabt hatte. Die Botſchaft beſpricht Schriften aber iſt der Univerſitäts⸗Biblio⸗ 


E. L. Berlin, 28. März. 


Preußiſcher Landtag. 


Herrenhaus. 
S. Plenarſitzung vom 28. März. 


Präſident Fürſt zu Wied erbittet und er⸗ 
hält die Ermächtigung, dem Fürſten Bismarck 
am 1. April zum Geburtstag zu gratuliren. 

Ohne Diskuſſion wird der Nachtrag zum 
Vertrage mit Schwarzburg⸗Rudolſtadt wegen Er⸗ 
richtung eines gemeinſchaftlichen Landgerichts in 
Rudolſtadt, ſowie der Vertrag mit den thürin⸗ 
giſchen Staaten wegen Errichtung gemeinſchaft⸗ 
licher Schwurgerichte in Gera und Meiningen 
angenommen. 

Ebenſo paſſirt die Kreis⸗Synodalordnung für 
die evangeliſchen Gemeinden in den hohenzollern⸗ 
ſchen Landen. Auch die Geſetze betreffend die 
Vertretung des Kreis⸗Synodalverbandes der evan⸗ 
geliſch⸗lutheriſchen Kirche Schleswig⸗Holſteins und 
der Synodalverbände des Bezirks Wiesbaden 
werden genehmigt. 

Es folgt die Berathung des Antrags des 
Oberbürgermeiſters Zweigert: „Die Regierung 
aufzufordern, in den Etat für 1898 Mittel ein⸗ 
zuſtellen, um den an den vom Staat und von 
anderen gemeinſchaftlich zu unterhaltenden höheren 
Lehranſtalten angeſtellten Direktoren und Lehrern 
diejenigen Gehaltsbezüge vom 1. April 1897 ab 
zu gewähren, welche die an den rein ſtaatlichen 
Anſtalten angeſtellten Lehrperſonen ſeit dieſem 
Zeitpunkt beziehen.“ 

Nachdem ſich der Kultusminiſter Dr. 
Boſſe dagegen erklärt, wird der Antrag ab⸗ 
gelehnt. 

Schließlich wird noch eine Reihe von Peti⸗ 
tionen nach den Vorſchlägen der Kommiſſion 
erledigt. 

Sodann vertagt ſich das Haus. 

Nächſte Sitzung morgen. 


ſammenhange ſtehenden Einzelheiten; ſie erwähnt ordentliche Bereicherung erfährt und nun 
die ſtarke übermäßige Aufregung, die in den erfreulicher Weiſe n der Lage iſt, 
Vereinigten Staaten dadurch hervorgerufen wor⸗ manche bisher vorhandene Lücke auszufüllen. — 
den ſei, die indeſſen bald dem Entſchluſſe Platz Eine freudige Ueberraſchung wurde am letzten 
gemacht habe, in Ruhe Beweiſe abzuwarten, ehe Freitag ganz unerwartet ein.m Theil der Unter⸗ 
man über die Augelegenheit aburtheile. Die beamten der Berliner Stadt und Ringbahn zu 
Unterſuchungskommiſſion habe ihre Nach⸗ Theil. Circa ein Drittel dieſer Beamten war 
forſchungen mit großer Sorgfalt angeſtellt. Die beim letzten Weihnachtsfeſt leer ausgegangen. 
Botſchaft giebt ſodann den Bericht im Auszug Am Freitag wurde nun denſelben, und zwar 
Mu er 404 89. es, die . ſei un ſämtlichen Racine Ha ak 0 Tele⸗ 
9 „einen regelrechten Regierungslootſen zu ihrer graphiſten, Nachtwächtern, Bahnſteigkontrolleuren, 
ER a Anſiedelungsgeſez, Zentrale | Boje im Hafen von Havanna geleitet worden; eh nachträgliche Weihnachtsgratifikation 
genoſſenſcha e. ferner werden die entſtandenen Schäden be⸗ von je 20 Mark ausgezahlt. Die Freude bei 
a cdcerieben, die lediglich einer Meinenerploſion zu- den betreffenden Beamten war um fo größer, als 
Arie slär 5 8 d 9 0 8 95 857 e a die der bevorſtehende e In 0 ſo Bm 

„ Botſchaft die bereits gemeldeten uß⸗] Ausgaben bringt. — Geſtern find noch zwe 

11 ü nun Ei ie enshoſſnung folgerungen des Kommiſſiousberichtes auf und Nachwahlen zum Abgeordnetenhauſe voll⸗ 

5 uzweifelbaft hat nach dem Bekanntwerden fährt dann fort: Ich habe Anweifungen ertheilt, zogen worden. Im Wahlkreiſe Landsberg⸗Soldin 
175 1 Befundes der Kommiſſion, welche daß der Wahrſpruch der Unterſuchungskommiſſion [wurden insgeſamt 227 Stimmen abgegeben, die 
> rſache e auf dem amerikaniſchen und die Anſchauungen der Regierung der Regie- ſämtlich auf den Amtsrichter Holtſchke (Tonſ.) in 
riegsſchiff ne feitzuftellen hatte, der rung Ihrer Majeſtät der Königin⸗Regentin mit- Soldin fielen. Ein Gegenkandidat wurde nicht 
F aniſche Streit eine bedrohliche getheilt werden. Ich erlaube mir nicht daran aufgeſtellt. In derſelben unbeſtrittenen Weiſe 
een erfahren. Wir wiſſen zwar nicht, zu zweifeln, daß der Gerechtigkeitsſiun der und mit genau derſelben Stimmenzahl wurde im 

ob dieſer Befund richtig iſt — die ſpaniſche Re⸗ſpaniſchen Nation den durch die Ehre und die Wahlkreiſe Raſtenburg⸗Gerdauen⸗Friedland von 
gierung führ fort, die Möglichkeit zu veſtreiten, freundſchaftlichen Beziehungen der beiden] Meßling⸗Kapſitten (konſervativ) gewählt. — 
daß die Exploſion durch eine Einwirkung von giegierungen empfohlenen Weg des Vorgehens Der Kommunallandtag von Heſſen⸗Naſſau be⸗ 
außen herbeigeführt, ſondern hält feſt an der] bezeichnen wird. Das Ergebniß wird dem willigte für die Nationalfeſte auf dem 
Anſicht, daß fie nur aus inneren Urſachen zu Kongreſſe mitgetheilt werden. Inzwiſchen fordere Niederwald einen jährlichen Beitrag von 3000 
ae jei. Aber es iſt doch ganz klar, daß ich den Kongreß zu beſonnener Beſchlußfaſſung] Mark unter der Bedingung, daß der Rheingau 

Bu Den B Kriegshetzern in Amerika auf. Sowohl vom Senate als vom Repräſen⸗ treis ebenfalls eine Unterſtützung gewährt. — 
6 Aa “ aſſer zugeführt iſt, ſeitdem die erſten tantenhauſe wurde die Botſchaft und der] Geſtern Morgen gegen 9 Uhr find bei der Ein⸗ 
F mitbeitungen ber bas Grgebuiß der Untere! gommiffionsbericht ohne Debatte an den Aus, fahrt des gemischten Zuges 602 von Mun in 
fad anf ber and geworden find. Und eben ſo ſchuß für die auswärtigen Angelegenheiten ver den Bahnhof Ipehoe zwei Perjonenwagen 
Lederscheflen belonbers entlud worden burg r. l dn dae ce Lang e gene en 
die Mc, wie die Preſſe in Amertta zum Then . dd eee den nenen 
den Streitfall behandelt hat und weiter behandelt. 


g 85 ö Weitere c ate 15 5 Se es 

a 1 . 2 1 3 3 3 erletzungen u erlitten. e Urſache de 

Beh: e ne beg ag anden Miffſlände im Auktionswelen. bedauerlichen Unfalls iſt mit Sicherheit noch 
i ffiziellen Kör i Bei dem Auktionsweſen haben ſich feit ges 

ee eee e „one raumer Zeit Mißſtände entwickelt, die einer bal⸗ 


nicht feſtgeſtellt. — Wegen Betheiligung an 
Waſhington, 24. März, berichtet: Schlägermenſuren des Würzburger 8. C. ver⸗ 
Die Gallerien des Verſammlungsſaales des] digen Abſtellung dringend bedürfen. Der wirth⸗ 


verurtheilte F Wiebe errang = ww 77 85 
Senats waren bis auf d s aut ſchaftlich Schwache iſt bei dem jetzigen Stande jur. Rudolf Wiebe⸗Bankan zu Drei Monaten 
als Senator Thurſton "reine ade ln des Yuftionöwejens unrettbar einem Ringe von Geltung den Lorin ber u einen e 
ſagte, er könne jedes Wort feines Reiſegefährten] Pündlern preisgegeben und er muß oftmals mil RL 
Senator Proctots beſtätigen. Derſelbe habe die Entſetzen beobachten, daß die ihm abgepfändeten bland 
auf Kuba herrſchenden Zustände noch nicht ein- Gegenſtände in einer ſolchen Weiſe verſchleudert Deutſchland. 
mal in ſtarken Farben geſchildert. Unter General] werden, daß die Summe ihres Auktionsertrages Berlin, 29. März. Anläßlich der feier⸗ 
Wehler wären 400 000 Perſonen, meiſtens nicht einmal hinreicht, ihn von der Schuld, lichen Enthüllung der Büſte Kaiſer Wilhelms I. 
Greiſe, Weiber und Kinder, vom flachen] wegen der er gepfändet worden iſt, zu ent⸗ in der Walhalla hat Prinzregent Luitpold von 
Lande in die Städte getrieben worden.] laſten. e Baiern folgendes Handſchreiben an den Re⸗ 
Nach der Schätzung der Konſervaliven ſeien .. Wer heutzutage verſucht, in Auktionen als gierungspräſidenten Grafen Fugger gerichtet: 
210 000 davon Hungers geſtorben. Es gäbe Selbſtkäufer aufzutreten, ſieht ſich oft genug dem „Mein lieber Regierungspräſident Graf 
keine Hülfe für die Nothleidenden, wenn ſie nicht Hohn und den Schmähungen des Händlerringes Fugger! Der ehrende Empfang, der meinem 
von den Vereinigten Staaten käme. Die Spanier ausgeſetzt; bleibt er dennoch ſtaudhaft und wagt hohen Gaſte wie mir geſtern in Regensburg und 
Könnten die Juſurgenten nicht beſiegen und die als Bieter mitzuthun, ſo wird er planmäßig über⸗ Umgebung in ſo reichem Maße zu Theil wurde, 
Inſurgenten ihrerſeits könnten die Spanier nicht boten, ſo daß er das Wiederkommen vergißt. hat mich mit inniger Freude erfüllt. Die über⸗ 
aus den befeſtigten Städten vertreiben. Mehr Bielfach wird darum — auch in kleineren] aus herzlichen Kundgebungen aus allen Schichten 
als 60 000 Mann ſpaniſche Truppen ſeien über- Städten bereits — die Sache ſeitens erfahrener [der Bevölkerung in Stadt und Land, die warme 
haupt nicht kriegstauglich auf Kuba. Sie befän⸗ Privatkäufer jo gemacht, daß fie dem Händler⸗ Antheilnabme derſelben an dem feſtlichen Anlaß, 
den ſich auch meiſtens in erbärmlichem Zuſtande.] kinge einen limitirten“ Auftrag geben, fo daß der mich nach Regensburg führte, find mir eine 
Die Zucht jei lag. Er glaube nicht, daß die ges| der Händlergewinn unter allen Umständen ber neue Beſtätigung, daß auch meine lieben Ober⸗ 
ſamte ſpaniſche Armee auf Kuba es mit 20 000 ſtehen bleibt. Der Händlerring operirt gemein⸗pfälzer in alter Treue ihrem angeſtammten 
amerikaniſchen Soldaten in offener Feldſchlachtl ſam, er theilt Gewinn und Speſen (beifpield Herrſcherhauſe anhängen und ihren Gefühlen in 
aufnehmen könne. Er, der Redner, werde nies| Weile beim Ueberbleten von Privaten) und geht ſinniger und ergreifender Weile Ausdruck zu ver⸗ 
mals in feinem Leben die furchtbaren Seenen gegen das Publikum terroriſtiſch vor; er beherrſcht leihen bemüht find. Ich bin Seiner Mafeſtät 
vergeſſen, deren Augenzeuge er geweſen wäre, thatſächlich das ganze Anktionsweſen und durch dem Deutſchen Kaifer und König von Preußen 
wie Männer, Weiber uud Kinder ohne eine Klage ſein Wirken werden die gepfändeten Gegenſtände dankbar, daß er zu dem feierlichen Akt der 
dahinſtarben. „Spanien hat das geſpendete Geldſſentwertget. Enthüllung der Büſte weiland Seiner Majeſtät 
nicht dazu verwandt, dieſe Leute zu retten und Man kann es erleben, daß Jemand, dem des Deutſchen Kalſers Wilhelm I., Königs von 
wird es auch ferner nicht thun. Die Wohl wegen einer Schuld von 20 Mark eine Näh- Preußen, einen Allerhöchſten Stellvertreter in 
thätigteit der Vereinigten Staaten muß fie pflegen | maſchine gepfändet wird, die Nähmaſchine in der der Perſon Seiner Königlichen Hoheit des 
und nähren. Man vergegenwärtige ſich das Auktien los wird; aber daß deren Ertrag nur Prinzen Friedrich Heinrich von Preußen zu ent⸗ 
Schauspiel. Wir ernäyren dieſe ſpeniſchen Bür⸗ gerade binreicht, um die Koſten des Verfahrensſſenden geruhte, der Zeuge fein konnte von der 
ger, wir pflegen die ſpaniſchen Kranken und retten] zu decken, jo daß eine neue Pfändung — vielleicht jubelnden Begeiſterung, mit welcher die aus nah 
Diejenigen, welche noch gerettet werden können. mit demſelben Erfolge — bevorſteht. Solche und fern herbeigeſtrömte Menge aller Stände 
Und dennoch giebt es noch Leute, welche behaup⸗Zuſtände, die namentlich auf die wirthſchaft⸗ und Berufsklaſſen ſich an dem Feſtakte bes 
ten, es fer ganz recht, Lebensmittel zu ſenden, lich Schwachen, in vielen Fällen auf die Be- theiligte. Indem ich Sie, mein lieber tes 
ſonſt müßten wir aber die Hände vom Spiel dürftigſten der Bedürftigen drücken, find un⸗ gierungspräſident, erſuche, Allen, die in jo herz⸗ 
fernhalten. Ich ſage, die Zeit iſt gekommen, wo haltbar. licher Weiſe mir ihre Liebe und Treue be⸗ 
Gewehre die Lebensmittel begleiten müſſen. Jetzt., Es wird ſehr ſchwer fein, auch dieſem Ringe zeigten und Allen, die durch ihre Mitwirkung 
find wir dem 20. Jahrhundert nahe gekommen. beizukommen; allein der Verſuch muß Br die Feier in der Walhalla mit verherrlichten, 
Cyriſtus ift vor 1900 Jatren geftorben und werden. Wee es heißt, beabsichtigt der Berliner 
Spanien iſt eine chriſtliche Nation. Spanien hat Magiſtrat ſtädtiſche Auktionshallen zu gründen, 
mehr Kreuze in mehr Ländern unter vielen Him um das Auttionsweſen zu zentraliſtren. Das 
meln aufgerichtet und unter dem Zeichen] wäre ein Anfang zu einer lokalen Beſſerung; 


mit huldvollſten Geſinnungen 
München, den 23. März 1898. 
Ihr wohlgeneigter 


dieſes Kreuzes mehr Leute abgeſchlachtet, allein es müßte mehr geſchehen. Das ſelbſt⸗ Luitpold, 
als alle Nationen der Erde zuſammen⸗ kaufende Publikum müßte vor dem Terrorismus Prinz von Baiern.“ 
genommen. Europa mag das Daſein Spaniens des Händlerringes geſchützt, die Auktionsfriſt 

ertragen, fo lange es wünſcht. Aber möge] müßte verlängert, der Zuschlag, im Fall zu Oeſterreich⸗Ungarn. 


niedrige Angebote fallen, einer ſpäter zu wieder⸗ 
holenden Auktion vorbehalten werden, nach der 
VC 
glommen. "Pd wegen Der Olofon auf ve| Ee ein ge deten an nchen Yon, bee 

taine“, 5 örig bekannt zu machen iſt, ohne Er⸗ 
ae der AL ee he folg wiederholt wird. Kietleigt würe es auch 
teren Angelegenheit unabhängig handelt. Wenn ee kaun en 7 5 
und Bericht über die Exploſſon eingegangen iſt ee kourante⸗ Pfandſachen 998 . 
0 5 ſich findet, daß fie von außen herrührte, um deren Entwerthung zu ve hinde » 5 5 1 
bern. no Sintängticsen Schabenerfab, Tor-| wikchſchafuich Sewachen auch auf bielem Ges 
Wa enn die ſpaniſchen Behörden im Spiele biete d t di S 1 Ae 

aren, jo wird die Strafe ſchnell und furchtbar biete den no hwendigen Schutz angedeihen zu 
ſein. Die Autonomie hat keinen Erfolg gehabt. laſſen. 


a nco, Ten ben Sonflt ie u ———— 


beendigen, noch den Nothleidenden helfen. Jede g 
Aus dem Reiche. 


weitere Stunde fügt der Geſchichte des entſetz⸗ 
lichen Elends und in neues . — 
Im Schloſſe zu Homburg v. d. H. wird, 
wie von dort geſchrieben wird, die ehemals land⸗ 


Gott zugeben, daß die letzte Spur ſpaniſcher 
Tyrannei und Bedrückung von der weſtlichen 


England. 
hinzu. Es iſt zu ſpät, die Inſurgenten als 
Iriegführende Macht oder die Unabhängigkeit 


war. 


ſodann die mit der „Maine“ ⸗Exploſion im Zu⸗ thek überwieſen, die dadurch eine außer⸗ Si; 


5 


wehe letzt 


die Vereinbarung mit Rußland geſtern unter⸗ entſprechenden Theils der Lehrlinge aufgeben un 
zeichnet worden ſei, nachdem die kaiſerliche Zu⸗ die Annahme von Lehrlingen über eine beſtimmte 
ſtimmung bereits im Voraus ertheilt worden Zahl hinaus unterſagen. Gegen derartige polizel⸗ 
Die chineſiſche Garniſon ſei aus Port liche Verfügungen ſteht dem Lehrherrn laut 
Arthur und Talienwan zurückgezogen, ruſſiſche kaiſerlicher Verordnung vom 10. Auguſt 1897 die 
Truppen dort gelandet, und über beiden Plätzen Klage beim Kreis⸗ bezw. Stadtausſchuß und in 
die ruſſiſche Flagge. 


zweiter Iuftanz beim Bezirksausſchuß zu. Die 


Die Nachricht von der thatſächlichen Ab⸗ Entſcheidung des letzteren iſt endgültig. Jedoch 


der Vorſchiebung des 


Treiben im Auswärtigen Amt. 
weilte den ganzen Tag dort. 
im Kriegs⸗ und im Kolonialamt herrſcht regſte 
Die „Times“ hebt in einem beun⸗ 
ruhigenden Artikel den vom Volke nicht genug 
gewürdigten Ernſt der Lage hervor und zählt die 
verſchiedenen Punkte auf, wo England heute in 
bedenklichen Verwickelungen ſtehe. 


Griechenland. 

Athen, 28. März. Drei angeſehene griechiſch⸗ 
macedoniſche Häuptlinge haben vom macedoniſchen 
Komitee in Sofia eine Einladung 
dorthin zu begeben, um 
Freiſchaaren zu übernehmen, die nach Macedonien 
drei haben die Einladung 
abgelehnt mit der Bemerkung, daß ſie nur vom 
den in Macedonien einmarſchiren werden, 
Augenblick da ſein wird. 
Vierzig Griechen, Reſte der vorjährigen Frei⸗ 
ſchaaren, ſitzen noch in Monaſtir gefangen und 
haben eine Bittſchrift an Griechenland gerichtet, 
um ihre Freilaſſung zu erwirken. 
... 

Stettiner Nachrichten. 

* Stettin, 29. März. 
Grundbeſitzer⸗Verein hatte ſeiner geſtri⸗ 
gen Verſammlung in der Philharmonie durch 
Einſchaltung von Vorträgen den Charakter einer 
geſelligen Veranſtaltung gegeben und damit einen 
guten Gedanken zum Ausdruck gebracht, wie der 
ungemein zahlreiche Beſuch erkennen ließ. 
Rektor Waterſtraat hielt zunächſt einen 
intereſſanten Vortrag über „das Elementarſchul⸗ 
weſen Stettins bis zum Erlaß der Städteord⸗ 
nung im Jahre 1808“. 
behandelte Redner die Schule des 18. Jahr⸗ 
hunderts, welche vorbereitend wirken mußte für 
Freiherrn v. Stein 
Neuregelung des ſtädtiſchen Schulweſens. Eigen⸗ 
thümlich berührt es unſer gerade bei allen Schul⸗ 
angelegenheiten an die peinlichſte Ordnung ge⸗ 
wöhntes Gefühl, wenn wir erfahren, daß Ver⸗ 
ordnungen erlaſſen werden mußten gegen die An⸗ 
ſtellung ungeprüfter Lehrer, da Leute aus allen 
möglichen Berufszweigen ſich zum Schulmeiſter⸗ 
Der Qualität der Lehr⸗ 
kräfte entſprechend war ihre Bezahlung eine nach 
unſeren Begriffen erbärmliche und ſelbſt bei dem 
hr viel höheren Geldwerth und den geringen 
edürfniſſen der damaligen Zeit wird das Ein⸗ 
kommen der Lehrer keinesfalls glänzend genannt 
Hieraus allein ſchon ergab ſich 
die Nothwendigkeit, daß der Schulhalter ein Hand⸗ 
werk betreiben oder einer anderen gewinnbringenden 
Thätigkeit fi) zuwenden. mußte, wozu ihm der 
Unterricht hinlänglich Zeit ließ. Vielfach ubernahmen 
die Lehrer Notariatsgeſchäfte, weshalb ſie auch 
wohl Schulſchreiber genannt wurden, doch er⸗ 
fahren wir, daß einmal ſogar das Lehreramt als 
eines Nachtwächterpoſtens 
werden ſollte. 
fahrenen Verhältuiſſe zu ordnen, 
dem ewigen Hader zwiſchen Stadtverwaltung. 
und Konſiſtorium über das Recht der Schulauf⸗ 
ſicht zu keinem Erfolg führen, erſt durch den 
Erlaß der Städteordnung gelang es, das Schul⸗ 
weſen auf eine geſunde Baſis zu ſtellen und 
Entwickelung 
deſſelben anzubahnen. — Der gemeinverſtändlich 
gehaltene Vortrag wurde mit lebhaftem Beifall 
aufgenommen und nahm 
Collas 
Dank des Vereins 


Thätigkeit. 


beſtimmt find. Alle 


wenn der richtige 


die durch den 


amt geeignet hielten. 


werden können. 


Apendix 


damit die 


folgte 
Reihe 


eines von Herrn Hellmann 
Kinematographen, 
trefflich unterhielten, 
zwiſchen bereits ſoweit vorgeſchritten, 
Referate über die 


die Steuern 


recht nach dem 


erhalten, ſich 
die Führerſchaft 


Der Stettiner 


Beſonders ausführlich 


geſchaffene 


vergeben 
dieſe zer⸗ 
konuten bei 


Herr Generalagent 


mittelſt 
aufgeſtellten 
wobei ſich die Erſchienenen 
die Zeit war jedoch in⸗ 
daß die 
Anträge Weyerbuſch 
Mieß auf Abänderung des Kommnnalabgaben⸗ 
geſetzes im Sinne des Grundbeſitzes, ſowie über 
und Laſten des Stettiner Grund⸗ 
beſitzes nach dem Etat 1898—99 bis zur nächſten 
Sitzung zurückgeſtellt werden mußten. | 
digt wurde ferner ein Vortrag über das Mieths⸗ 
neuen bürgerlichen 
buch. — Aus den zum Schluß noch gemachten 
geſchäftlichen Mittheilungen 
daß die Stettiner Clektrizitätswerke den Prels 


Angekün⸗ 
Geſetz⸗ 


hervorzuheben, 


tretung Port Arthurs an Rußland, ſowie von kann die entzogene Vefugniß durch die höhere 
engliſchen Geſchwaders | VerwaltungsbeLörbe nach Ablauf eines Jahres 
nach dem Meerbuſen von Petſchilt erregt ſeit wieder eingeräumt werden. 

Sonnabend Abend ſteigende Unruhe und Auf⸗ 1 \ 
regung. Sonnabend herrſchte ungemein lebhaftes bahnen über die Verlängerung der Geltungsdauer 
Balfour ver⸗ der von heute ab gelöſten direkten Rückfahr⸗ 
In der Admiralität, 


— Die Beſtimmung der preußiſchen Staats⸗ 


karten bis zum 22. April iſt, wie die könig⸗ 
liche Eiſenbahndirektion bekannt macht, nachträg⸗ 
lich auch von einigen anderen als den bereits 
aufgeführten Staats⸗ und Privatbahnen ange⸗ 
nommen worden. Dazu gehören insbeſondere 
die öſterreichiſchen und norwegiſchen Staats⸗ 
bahnen, die niederländiſchen Bahnen, die Außig⸗ 
Teplitzer, die Buſchtiehrader, die Warſchau⸗ 
Wiener Bahn (hinſichtlich des Verkehrs mit 
Alexandrowo), die Oſtpreußiſche Südbahn, die 
Niederlauſitzer, Hildesheim⸗Peiner Kreisbahn ꝛc. 

— Seitens des landwirthſchaftlichen Mi⸗ 
niſteriums find die Direktoren ſämtlicher Hypo⸗ 
thekenbanken auf den 5. April zu einer Konferenz 
eingeladen, um gemeinſam über Maßnahmen zur 
Sanirung der Verhältniſſe der Stettiner 
National⸗Hypotheken⸗Kredit⸗Ge⸗ 
ſellſchaft zu berathen. 

— Da das Geſetz betreffend die Auf ⸗ 
hebung der Verpflichtung zur Be⸗ 
ſtellung von Amtskautionen vom 
7. März d. Js. nunmehr veröffentlicht worden 
iſt und am 1. April d. Js. in Kraft tritt, hat 
der Miniſter der öffentlichen Arbeiten beſtimmt, 
daß Abzüge vom Dienſteinkommen zur Anjamme 
lung oder Verſtärkung von Amtskautionen an 
dieſem Tage nicht mehr einzubehalten ſind. 

— Geſtern fand bei dem hieſigen Ober⸗ 
Landes⸗Gericht ein Referendar⸗Examen 
ſtatt. Als Examinatoren fungirten die Herren 
Senatspräſident Geh. Ober⸗Juſtizrath Dr. Meyer, 
Ober⸗Landesgerichtsrath Mommſen und die Pro⸗ 
feſſoren Dr. Frommhold und Landesgerichtsrath 
Medem. Von den Examinanden beſtanden die 
Herren v. Blankenburg und Fricke. 

— Aus mehreren Gegenden unſerer Provinz 


von 


Herr 


und Sonntag die Störche zurückgekehrt ſind. 

* In der Zeit vom 20. bis 26. März ſind 
hierſelbſt 21 männliche und 26 weibliche, in 
Summa 47 Perſonen polizeilich als verſtor⸗ 
b en gemeldet, darunter 25 Kinder unter 5 und 
9 Perſonen über 50 Jahren. Von den Kin⸗ 
dern ſtarben 7 an Lebensſchwäche, 4 an Eut⸗ 
ündung des Bruſtfells, der Luftröhre und Lungen, 
4 an Krämpfen und Krampfkrankheiten, 3 an 
entzündlichen Krankheiten, 2 an Gehirnkrankheiten, 
2 an Durchfall und Brech durchfall, 1 an Keuch⸗ 
huſten, 1 an katarrhaliſchem Fieber und Grippe, 
und 1 an organiſcher Herzkrankheit. Von den 


3 an Krebskrankheiten, 2 an organiſchen Herz⸗ 
krankheiten, 2 an entzündlichen Krankheiten, 2 
an Altersſchwäche, 1 an Diphtheritis, 1 an 
Unterleibstyphus, 1 an Eitervergiftung, 1 an 
Entzündung des Bruſtfells, der Luftröhre und 


Schlagfluß, 1 an entzündlicher und 1 an chroniſcher 
Krankheit. 


Bodenkammer des Hauſes Breiteſtr. 61 er⸗ 
brochen und Wäſche im Werthe von an⸗ 
nähernd 180 Mark geſtohlen. Von den Stücken 
war ein Tiſchtuch mit den gothiſchen Buchſtaben 
L. G., alle übrigen mit einem latein ſchen M. 
gezeichnet. 

— Im Bellevue⸗Theater gelangt 
morgen Mittwoch der Schwank „Logenbrüder“ 
zur Wiederholung und dürfte das für längere 
Zeit die letzte Aufführung ſein. Als nächſte 


Ghetto“ in Vorbereitung. 
— Zu einem Doppel⸗Konzert hatte ſich geſtern 
den 


Es 


einer] des Artillerie⸗Regiments im „Reichsadler“ vereinigt 


und ſollte dies die offizielle Weihe dieſer neu 
eingerichteten Konzerträume ſein. Aus dieſem 
Anlaß war das Programm beſonders gewählt 
aufgeſtellt, die Kapelle unter Leitung des Herrn 
Unger bot hervorragende Orcheſterwerke von 
Wagner, Mascagni, Maſſenet, Weber, Rubinſtein 
und Thomas und brachte dieſelben in vorzüglicher 
Weiſe zum Vortrag, beſonderen Beifall erntete 
ein Soliſt der Kapelle für ein Trompetenſolo, 


und 


bewies wieder, daß er es mit der Pflege des 
Geſauges ernſt nimmt, die Chöre klangen friſch 


für die Brennſtunde einer 16 Kerzen ſtarken Solis beſonders ſtarke Wirkung aus und das 


Glühlampe vom 1. Juli ab auf drei Pfennig 
Bei Anlage von Flur⸗ und Treppen⸗ 
beleuchtung ſoll ferner in Zukunft die Leihgebühr 
für die Kontaktuhr in Fortfall kommen und bei 
mehr als acht Lampen für die folgenden eben⸗ 
meinen innigſten Dank zu übermitteln, bin ich falls ein Preisnachlaß eintreten. — Vorgelegt 
werden weiter die neuen Torfbrikets, welche nach 
einem beigefügten Gutachten des Herrn Rektor 
Leeſe von der Bugenhagenſchule ein ausgezeich⸗ 
netes Brennmaterial darſtellen. 

— Die am 1. April d. J. in Kraft tretende 
Gewerbeordnungsnovelle vom 26. Juli 1897 eut⸗ 
hält über das Halten von Lehrlingen 
folgende wichtigen neuen Beſtimmungen: Die 
Befugniß zum Halten oder zur Anleitung von 
Lehrlingen ſteht nur ſolchen Perſonen zu, welche 
ſich im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte be⸗ 
finden. Außerdem kann die untere Verwaltungs- 
behörde die genannte Befugniß ſolchen Perſonen, 
welche ſich wiederholt grober Pflichtverletzungen 
gegen die ihnen anvertrauten Lehrlinge ſchuldig 
gemacht haben, oder gegen welche Thatſachen 
vorliegen, die ſie in ſittlicher Beziehung ungeeignet 
erſcheinen laſſen, ſowie ſolchen Perſonen, welche 
wegen geiſtiger oder körperlicher Gebrechen zur 
ſachgemäßen Anleitung eines Lehrlings nicht ge⸗ 
eignet find, durch ſchriftliche Verfügung ganz oder 
Ferner kann die untere 
Verwaltungsbehörde einem Lehrherrn, wenn er 
eine im Mißverhältniß zu dem Umfang oder der 
N Art ſeines Gewerbebetriebes ſtehende Zahl von 
London, 28. März. Der „Times“ wird] Lehrlingen hält und dadurch die Ausbildung der⸗ 
aus Peking vom heutigen Tage gemeldet, daß! ſelben gefährdet erſcheint, die Entlaſſung eines 


ermäßigen. 


auf Zeit 


- 


die Räume dicht füllende Publikum kargte nicht 
mit Beifall. 

— (Perſonalveränderungen im Bezirk des 
Oberlandesgerichts in Stettin für den Monat 
Februar 1898.) Es ſind ernannt: Zum 
Amtsrichter: Die Gerichtsaſſeſſoren Hintze in 
Jaſtrow, Dr. Paterna in Jakobshagen und Geiger 
in Hoetensleben, zum Gerichtsaſſeſſor: Die 


Referendar: Der Rechtskandidat Carlow, zum 
Gerichtsſchreiber: Die diätariſchen Gerichtsſchrei⸗ 


Stettin, Schneider aus Stettin in Tempelburg, 
der diätariſche Staatsanwaltſchaftsaſſiſtent Rott⸗ 


vollzieher in Neuwarp: Der Gerichtsvollzieher 
Der königliche Oberförſter Weber in Neu⸗Krakow 
bei dem Amtsgericht in Rügenwalde und der 
Stargard, zum Kaſtellan bei dem Amtsgericht in 
verſetzt: Der Erſte Staatsanwalt Müller von 


in den Oberlandesgerichtsbezirk Königsberg i. Pr., 


a. Perſ. an das Amtsgericht in Stargard i. P., 
Diedrich von Swinemünde nach Barth, der 
Staatsanwaltsſekretär Schulz von Köstin als 


Ae 


geht uns die Nachricht zu, daß am Sonnabend 


Erwachſenen ſtarben 5 an Schwindſucht, 


Lungen, 1 an Entzündung des Unterleibs, 1 an ui 


* In einer der letzten Nächte wurde eine 


Novität befindet ſich das Schauſpiel „Das neue 


Abend der Geſang⸗Verein der Stettiner 
Handwerker⸗Reſſource mit der Kapelle 


die Liebestraum⸗Fautaſie von Hoch. Der Gefange 
Verein uuter Leitung des Herrn Lehrer Seeger 


und rein, wie immer übten Beſchnitt's Lethetrunk, 
Abt's „Die Deutſchen am Rio de la Plata“ mit 
den trefflich geſungenen Tenor⸗ und Bariton⸗ 


Referendare Flamme, Sommer und Wulff, zum 
bergehülfen Dietenberger bei dem Amtsgericht in 


ſchalk aus Stettin in Neuwarp, zum Gerichts⸗ð 
k. A. Günther daſelbſt, zum Forſtamtsanwalt: 
königliche Forſtmeiſter Marquardt in Jakobshagen 
bei den Amtsgerichten in Jakobshagen und 
Stettin: Der Hülfsgerichtsdiener Wilke. Es ſind 
Greifswald nach Bonn, der Landrichter Kannen⸗ 
berg von Konitz als Amtsrichter nach Greifen⸗ 
hagen, der Gerichtsaſſeſſor Harder von Stargard 
der Gerichtsſchreiber Sekretär Zoch von Belgard 
Gerichtsſchreiber nach Velgard g. Pers, der 5 
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Br u a ar de Da 


Havre, 28. März, Vorm. 10 Uhr 20 
Min. (Telegramm der Hamburger Firma Pei⸗ 
mann, Ziegler & Co.) Kaffee Good average 
Santos per März 33,75, per Mai 33,75, per 
September 34,75. Behauptet. 

London, 28. März. Chili⸗ Kupfer 
50,50, per drei Monate 50,87. 

London, 28. März. Kupfer. Chili⸗ 
bars good ordinary brands 50 Litr. 12 Sh. 6 d. 
Zinn (Straits) 64 Lſtr. 18 Sh. — d. Zink 
18 Lſtr. 12 Sh. 6 d. Blei 12 Lſtr. 17 Sy. 
6 % Roheiſen. Mixed numbers warrants 


Börſen⸗Berichte. 
Stettin, 29. März. Wetter: Schön. 


die Pferde derjenigen Herrſchaften auf i 
das Bivouakiren angewieſen werden, welche ohne 1 1 7 Brenn Barometer 755 


dienſtliche Obliegenheiten ſich dem königlichen 1 a 
Hauptquartier tollen" haben, und welche 1 —— 40 118 4 100 Liter & 100 Prozent 
außerdem mit Reit⸗ und Wagenpferden reichlicher % 
verjehen find, als das Auswärtige Amt. 

Es iſt mir peinlich, mit dieſer Beſchwerde 
Seine Majeſtät in dem gegenwärtigen Augen⸗ 
blicke behelligen zu ſollen; und ich bitte daher 
Eure Excellenz um Ihren gewogentlichen Rath, 
in welcher Weiſe dem bezeichneten Uebelſtande, 
ohne ihn Seiner Majeſtät direkt vorzutragen, abs 
geholfen werden könnte; und für den Augen⸗ 
blick namentlich um Mittheilung, wie ich zu der 
unentbehrlichen Fourage gelangen kann, da ich 
außer Stande bin, ſie mit mir zu führen und 
auch keine Requiſitionsmittel beſitze. 


etatsmäßige Gerichts ſchreibergehülfe Lehmann in; nahme zurück: „Hie in Kolberg lopen all' Barf, fo ſcheint es mir in der Billigkeit zu 
Kolberg als Staatsanwaltſchaftsaſſiſtent nach Soldate to Fot, dei leiw Franz mut wo annes liegen, daß bei eintretendem Mangel an Obdach 
Köslin, der diätariſche Gerichtsſchreibergehülfe ſiane.“ 5 nächſt 
Teſch in Neuwarp als diätariſcher Staatsanwalt⸗ ** Küſtrin, 28. März. Der nahegelegene 
ſchaftsaſſiſtent nach Stettin. Es find mit ‚Beufion Marktflecken Vietz war am geftrigen Sonntag 
in den Ruheſtand verſetzt: Der Rechnungs⸗Reviſor der Schauplatz einer entſetzlichen Blutthat. 
Rechnungsrath Segler in Stettin, der Gerichts⸗ Im Gaſthauſe fand ein Vereinsvergnügen ſtatt, 
das durch eine Anzahl fremder Handwerks⸗ 


ſchreiber Kanzleirath Winter in Demmin, der 
Gerichtsſchreibergehülfe Aſſiſtent Lübbe in Lauen⸗ burſchen geſtört wurde. Der Vorſitzende ließ die 
ungebetenen Gäſte aus dem Lokal entfernen, 


burg i. Pom., der Gerichtsdiener Vork in Swi⸗ 
nemünde. Der Amtsgerichtsrath von Brockhuſen dieſelben legten fi) jedoch draußen auf die Lauer 
und überfielen den in der Frühe nach Be⸗ 


in Stettin iſt geſtorben. Aus dem Juſtizdienſte 
find ausgeſchieden: Der Gerichtsaſſeſſor Dr. endigung des Tanzes heimkehrenden Vereins⸗ 
vorſitzenden, Rentier Linke, demſelben wurden 


Heimann aus Anlaß ſeiner Zulaſſung zur Rechts⸗ 
anwaltſchaft bei dem Landgericht I in Berlin, der mehrere Meſſerſtiche beigebracht, von denen einer 
das Herz traf und den ſefortigen Tod des L. 


Referendar Hartſch. 
herbeiführte. Die Meſſerhelden wurden verhaftet. 


— (Perſonal⸗Chronik.) Der bisherige Semi⸗ 
FFF 


Berlin 29. März. In Getreide ꝛc. fanden 
keine Notirungen ſtatt. 

Spiritus loco 70er amtlich 47,00, loco 
50er amtlich 66,70. 


London, 28. März. 96proz. Javazucker 
11,12, ruhig. Rüben ⸗Rohzucker loko 
9,00, ruhig. 

London, 28. März, Nachm. 2 Uhr. Ge⸗ 
treidemarkt. (Schluß. Sämtliche Ge⸗ 
treidearten ruhig aber ſtetig. Schwimmender 


London, 29. März. Wetter: Naßkalt. 


Berlin, 29. Mürz. Sching⸗tourſe 


nar⸗Oberlehrer Neubauer in Franzburg iſt zum — — ni —ẽ — 
nnd Gonfols 6% 108,3. London kurz 204,85 


Seminar⸗Direktor mit dem Range eines Rathes 


4. Klaſſe in Kammin ernannt. — Der Regierungs⸗ ri ar Bismarck.“ . . ee 1830 weißer Weizen ½ Sh. höher bezahlt. 
Referendar Dr. Huber aus Arnsberg iſt auf die 5 „ 3 Dauer Aeigsanı. : 5240 97 vun hu 2055 et a en ei Montag: 
Dauer von 4 Monaten an die königliche Regierung u, 29. März. Vor der dritten e eee 2280 Weizen 43 568, Gerſte 34016, Hafer 108 941 


Strafkammer des hieſigen Landgerichts 


de VieuJänd,Bihbr su 10080 Reue Eh Quarter. 
Glasgow, 28. März, Nachmittags. Roh⸗ 


BE ee nn m“ 
oſeiſen. (Schluß.) Mixed numbers warrants 


00,80 | unten Ned rit den 

Btalienifge Mente r 1ER 

— Herr Dir. Tautenburg in Berlin] ngur Gebete — 7108.90 E 4 10 er 1 = Warrants middlesborough III. 

hat dieſer Tage den Mitgliedern feines Theaters, Rumän. 1881er am. Reute100,60 | 4% Hab. Odp.⸗Bant DER, ; | 

die ihm durch ſeine ganze Berliner Direktiouszell Sclecg, 5 Gelbe. v. 1800 38,00 65% 5 109,60 Newyork, 28. März, N Uhr. 
99,75 


folgten, Che ds geſchickt, welche ihnen die bisher] Wum, am e E 1125 PR 0 * 


in Stralſund zu ſeiner Ausbildung in Domänen⸗ 
Angelegenheiten übernommen und in ſeine neue 
Dienſtellung eingeführt worden. — Die Wahl 
des Oberlehrers Guftan Strathmann vom l 
Progymnaſtum in Vierſin zum Direktor des und Anfang Januar unternahmen die Ange⸗ 
Progymnaſiums in Schlawe iſt Allerhöchſt be⸗ 
ſtätigt. — An Stelle des Hofbeſitzers Jarling 
in Pritzwald ift der Hofbeſitzer Müſebeck in Cone⸗ 
row zum Räumungskommiſſar für die Strecke 


Baumwolle in Newport . 6½ 6½ 
do. Lieferung per April .. —— [5,81 


auf fie entfallenden Gewinnantheile anweiſen. 


1 n Banknoten R 
des Zieſebaches Wolgaſt bis Guſtebin gewählt, Un oder Grabow verkauft. Vielfach waren die] Wir theilten ja ſeiner Zeit mit, daß Herr Dir.] Auf Bankusten aſſa 210,85 Ultimo⸗Kourſe: g n 
und gemäß $ 5 des Reglements vom 11. Mirz Hühnerſtälle unperſchloſſen oder durch Fluglöcher Lautenburg die Herren Alexander, Banfa, Frau Sr. dn Se 4440 Niegneraengeg 300,0 4 eee .. 5,50 51 
1868 an Stelle des Hofbeſitzers Jarling der Hof⸗ leicht zugänglich, doch verſtanden die Diebe, auch Bertens, Dramaturg Paul Block und Kaſſtrer Feanssſſ Bankuoten 81,10 Sener. re, la. 0 N sten raff (in Cases 6˙40 6 40 
beſitzer Dinſe zu Rubenow mit der Geſchäftsfüh⸗ in verſchloſſene Ställe ſich Eingang zu verſchaffen Klein am Gewinn feines letzten Direktionsjahres „dsa : (0 %% 88% | Mansmite ruf 1560 Standard white in Newport 5 75 | 575 
rung beauftragt worden. — Dem Küſter und durch Abſchlagen der Schlöſſer oder Ausheben der] betheiligt. Die Checks lauten auf Summen bis de. 809 4% 81,00 | -Boumer Qußhahlfadrit 205,60 do. in Philadelphia 5 70 5.70 
Lehrer Wenzel in Noſſendorf, Kreis Grimmen, iſt Heſpen. Bei Warſany lag Rückfall vor, er wurde k. be. (100) t 78,00 | Laurabütte 154˙40 Credit Balances at Oil City gebr. 77,00 77,00 


arp euer 178,60 
e eee 189,00 
rtm. Union Littr. G. 9760 


der Titel „Kantor“ verliehen worden. — Der 2 
VL.@miffion 109,50 . — Südbahn en 89,00 


Lehrer Becker iſt von Muucks, Kreis Franzburg, 


an die Schulſtelle zu Inſel Ruden, Kreis Greifs⸗ urtheilt. Stett. Bulc.Mt. Litte. B. 185,00 urgeWlawtabahn 81,60 5 
wald verfegt worden. — Der Lehrer Otto, bis⸗ — Die Frage, ob orthodoxe Juden berechtigt a Te — Saen h 44% 8 e Roses 3,50 | 3,50 
her zu Inſel Ruden, ift an der Schule in ſind, bei der Eidesleiſtung vor Gericht ſich den Vetersdurg kurz 316,10 Franzoſen 14 Weizen ſtetig. 2 f 
Brandshagen, Kreis Grimmen, angeſtellt worden. Hut aufzuſetzen, hat jungſt zu gerichtlichen Erör⸗ nummer 10 Pf r su N ale Winterweizen loko. . 102,00 1103,00 
— Der Lehrer Hancke zu Görmin iſt zum terungen geführt. In einem Pibilprozeb hatte Gemüt . Kae Si Tendenz: Feſt. per Mär es 10100 
Standesbeamten und der Lehrer Heitmann eben⸗ eln 8 Kandidat der Philoſophte für den kein Gem tiber esch] ⸗Schämen Sie Ad, a er A 15 Br . ‚ 
daſelbſt zum ſtellvertretenden Standesbeamten] Verklaglen Zeugniß abgelegt, er hatte ſich aber e * 25 M e Paris, 28. März, Nachmittags. (Schluß⸗ die Mai 9900 99,00 
((/ % /// / ( TE 
A Di : eilung de its⸗ 5 ie E ͤͤt:! 93 N } 
worden J gerichte in Berlin hatte darauf duch 8 isch emu el kunftigen Frau zu Liebe. 68 wäre doch ſehr W A 1081 5 Kaffee Rio Nr. 7 loko .. 5,50 | 5,50 
ET den 6 des Zeugen für verweigert erklärt, ba hes ee ben Mine“ fe den Satzen, ihr 5% aa Mente . 93059305 75 Jun a ® 575 920 
7 i . „ e e ee A Pan 2 0 ee 85 28 
Mus den Provinzen. ir gas But, Bee br BE ß min ER , 22 |MCh, piimiiei'dan) | 18 | 33 
Alt-Damm, 28. März. In der Nacht vom Zeugen beanſpruchte Vergünſtigung geſtatte. Hätte Herren, nur nich bange machen laſſen — % Rumänieer — Mais ſtetig, 
Sonnabend auf Sonntag erſcholl wiederum eine ſolche etwa früher beſtanden, fo wäre ſie utemals nich! Wat ſoll ick Ihnen jagen — wie 4% en de 189 102,90 103,25 per Mürz „4 rn 
Feuerlärm in unſerer Stadt. Es brannte der] ebenſo wie die von der Allgemeinen Gerichts⸗ ick in Afrika mit meine Menagerie reeſte, da zee Ruſſen de 199 4. 67.75 —.— per Maui . | 33.75 | 83,50 
Steigerthumm der hieſigen freiwilligen Feuerwehr ordnung den nicht unirten Griechen und Moha⸗ batten wir mal Hunger, daß uns de Seele 3% Rufl. Anl.... — — der Jul e u. . 48487 | 84,75 
auf dem Kammereihofe. Der Steigerthurm undſ medau⸗rn gewährten Vergünſtigungen und Feier⸗ piepte — und nich de minimumſte Käſerinde. rm Ben un ee 96,70 96,0 [Kupfer . ꝗ | 12,00 | 12,00 
mehrere Staß Breiter wurden ein Raub der licteſten (wie Zuzjehung eines Geifttichen, Süffen| Wat hu, id? IA dreſſire meinen Berberus, war 4½ Sparer äußere Aab 20% 4887 8 1 
Flammen. Auch der Giebel des Spritzenhauſes] des Kreuzes 7c.) durch die 88 443, 444 der mei jroßer Lewe is, daß er mit jo 'ner ollen Conve Türken ee e 21.25 2130 Getreidefracht nach Liverpool 3,50 3,25 
branue. In Zolge des viefigen Feuerſcheins ere Zwilprozeßordnung als beſeitigt zu“ erachten. Angtrehre, die von bie Ufrikareeſenden nur ſo Türkiſche Looſe ... 105 50 | 106,00 Chicago, 28. März. 
ſchieuen mehrere Landſpritzen, die jedoch nicht in] Mangels einer die Zuläſſigkeit gewiſſer Zuſätze uff de afritauiſchen Jaſſen rumliegen, Schöneken dee türt. Pr⸗Botlgattonen .. 463,00 404, 28. 26 
Thätigkeit kamen. Der Steigerthurm iſt ver, und Zeichen ausdrücklich ausſprechenden Vorſchrift macht. Un dem laß id’n raus. Hurrjeh, da Tabac Ot tom 82.00 283,00 [Weizen ſtetig, per März. e — 
ſichert. Ruchloſe Brandſtiftung liegt augenſchein⸗[müſſen dieſe für unerlaubt angeſehen werden. hätten Se ſehen ſollen, wie unſe ſchwarzen tee ungar. Goldrente 10337 10337 EEE e 105,25 104,00 
lich vor und hat die Behörde auf Ermittelung Hiergegen legte der juriſtiſche Vertreter des Irleder da erſcht ausriſſen! Aber wie je ſehn, Reripianak uke .. . 67300 | 673.00 mais ſtetig, per März.... 28,25 | 27,75 
des Thäters eine Belohnung von 300 Mark Zeugen ſofortige Veſchwerde ein und führte aus daß mein Zerberus ſo'n ollen Zylinder uffnimmt eg Staatsbahn 72,0 | —.— Pork per März. 9,45 9,80 
ausgeſetzt. (Altdammer Landbote.) daß ſich das angefochtene Urtheil mit der Recht- un uff de brilljanteſte Weiſe Schöneken macht, R arne Speck ſport elen r 5,25 | 5,25 
Stargard, 28. März, Dem Herrn Paſtor ſprechung des Reichsgerichts und mit einer im da ſchiängeln je ſich wieder ran und ſchmeißen 6. ao Paris 905,00 | 906,00 
Hehn, bier, ift bei feinem Scheiden aus dem Juſtezmiuiſterkalblatt von 1880 wiedergegebenen in det de Ding — wat joll id Ignen yanguo ottomans 542.00 | 542,00 f 
geiſtlichen Amte der rothe Adlerorden 3. Klaſſe Anſicht des Juſtizminiſters in Widerſpruch ſetze. ſagen — dihmocerosſchinten, Jazellenknackwirſchte, Credit Lyonnais 7 7 827,00 827 00 Wollberichte. 
verliehen worden. — Am vergangenen Sonntag Das Reſchsgericht habe ausgeſprochen und auch Elephanteneisbeene — ick ſagen Ihnen, wir haben Deboors. ss. 665,00 663,00 London, 28. März. Wollauktion. Ten⸗ 
hat ſich in Cunow a. d. Straße unter dem Vor⸗ der Juſtizminiſter babe dieſe Anſicht vertreten jepräpelt wie de Firſchten. Alſo, meine Herren, wangl. E stat. de 2800 78,00 [denz ſtramm, lebhafte Betheiligung. 
ig des Herrn F. Riewe ein Kriegerverein ge- daß nur ſolche Zuſätze bei der Eldesleiſtung un, [tur nich dauge machen laſſen — niemals nich!“ otto Tinto⸗Akten 718,00 | 740,00 Bradford, 28. März. Wolle engliſche 
ilbet, suläffig feien, weiche mit dem Weſen des Eides Immer uffn Wiweletteh, Alene mitjemacht, ud Laeken An. 19400 945 ruhig, ordinäre Kreuzzuchten ruhig, feine Kreuz⸗ 
Paſewalk, 28. März. Zum Vorſteher des nicht vereinbar find oder auf eine Negirung der vor keene Arbeit geſcheit — denn verläßt der ere r eee 18 ae zuchten, Mahair und Alpakka ftetig, Garne ruhig, 
hieſigen Schlachthauſes wurde in der letzteuſen den Eidesworten enthaltenen Vetheuerungen liebe Jott keenen Deuſchen nich! — do. auf Deutiche Wlabe 3 M. 123,50 | 12/80 |Mohaitgarne unverändert, in Stoffen mehr 
Sitzung des Maglſtrats der Thierarzt Janzen hinauslaufen. Als ſolcher ſtelle ſich aber das L Mealuttös.] Dichterling! „Deine Gedichte] do. auf Italen .. 75, Geſchäft. a | 
ewählt. J. der bereits ſeit dem 1. Januar die Bedecken des Hauptes in dieſem Falle nicht dar, werden mich überleben.“ — Kritiker: „Sind Ste] do. auf Jondon kurz KW 
Leung des Schlachthauſes interimiſtiſch ver] Der Zeuge, ein orthodoxer Jude und Rabbinats“ denn ſo leidend? ? Ghegue auf London 25.31 ¼ 25,0% . . ˙ 0 «. 
waltet, war bisher Schlachthausverwalter zufkandidat, könne beanspruchen, daß ihm eine For | F | 20 auf Madrid kurz. 347.40 | 345,00 Waſſerſtand 
Lauenburg in Hinterpommern. malität zugeſtanden werde, die feine Religion für . ae u 25 28955 4000 * Stettin, 20. Mä Im Revier 1,92 
pa 8 n Be) Aae 9 8 Das Vermiſehte Nachrichten. VVVVFVFP a Lyn Zunet 3 „März. Im Revier 8, 
N walk, 28. ericht müſſe einem frommen Juden ebenſo ges 3 29. Mä Affaire Grünen⸗ iR - f 
a “Eid i 8 e Mär F 
Guſtav Winter, dem am 24. d. M. Abends auff ſtatten, bei der Eidesleiſtung fein Haupt zu Der that en ‚daß 5 Ben von Köln, 28. März. Nilböt loko 54,50, per 5 


dem hieſigen Bahnhof von einem einfahrenden 
Güterzuge beide Beine am Knie abgefahren wur⸗ 
den, iſt am darauffolgenden Tage ſeinen ſchwe⸗ 
ren Verletzungen in der königlichen Univerſitäts⸗ 
klinik zu Greifswald bereits erlegen. 

Franzburg, 26. März. Heute Vormittag 
fand im Sitzungsſaale der Kreisverwaltung hier⸗ 
ſelbſt unter Vorſitz des Herrn Regierungs⸗ 
Aſſeſſors Krauſe die Wahl eines kaufmänniſchen 
Vertreters für die Handelskammer zu Stralſund 
ſtatt. Von den aus dem Kreiſe Franzburg mit 
Ausnahme der Stadt Barth geladenen zehn 


decken, wie es kein Bedenken tragen dürfte, einem 
rd Katholiken bei der Eidesleiſtung das 

iederknien oder das Auflegen der Hand auf das 
Evangelienbuch zu erlauben. In Uebereinſtimmug 
mit dieſen Ausführungen hat die 15. Zivilkammer 
dahin eutſchieden, daß das Bedecken des Hauptes 
nicht als ein Zuſatz anzuſehen iſt, der mit dem 
Weſen des Eides nicht vereinbar iſt, ſondern 
nur eine nach den Vorſchriften der Zivilprozeß⸗ 
ordnung überflüſſige Beſtärkung der im Eide 
enthaltenen Betheuerung darſtellt, die dem Zeugen 
auf ſein Verlangen zu geſtatten iſt. 


f Telegraphiſche Depeſchen. . 


Berlin, 29. März. Wie der „B. B.⸗Ztg.“ 
zufolge verlautet, iſt der Staatsſekretär des 
Reichsmarineamts Tirpitz geſtern zum preußiſchen 
Staatöminifter ernaunt worden. 

Rom, 29. März. Seit zwei Tagen herrſcht 
in der Campagna ſtarke Kälte. In Ober⸗Italien 
ſowie in der Umgegend von Genua iſt viel Schuee 
gefallen. Mehrere Perſonen ſind erfroren, die 
Saaten haben ſtark gelitten. 

Der Admiral Canevaro wird demnächſt mit 


Oktober 50,60. — Wetter: Schön. 

Humburg, 28. März, 6 Uhr Abends. 
(Telegramm der Hamburger Firma Joswich 
u. Co., Hamburg.) maffee good average 
1 5 per Marz 27,50, per September 28,75. 
Anhig. 

Hamburg, 28. März, 6 Uhr Abends. 
Zuckermarkt. (Telegramm der Hamburger 
Firma Joswich u. Co., Hamburg.) Rüben⸗Roh⸗ 
zucker 1. Produkt Bafis 88% fret an Bord 
Hamburg per März 9,05, per Auguſt 9,37½, 
per Oktober⸗Dezember 9,32 ½. Behauptet. 


Doppelnummern auf einigen Tauſend⸗ und 
Hundertmarkſcheinen bereits konſtatirt worden iſt, 
d. h. es ſind in der Reichsbank Scheine an⸗ 
gehalten worden, deren Nummern ſchon einmal 
vorhanven ſind. 

— Der Berliner Volkswitz hat mit der nach⸗ 
folgenden „Klage eines Berliner Sperlings über 
die elektriſche Bahn“ zu der Umwandlung des 
Pferdebahnbetriebs in den elektriſchen Stellung 
genommen: 

Ach, et is 'ne jroße Noth — 
Allens fährt jetzt ohne Ferde ! 


Intereſſenten waren ſieben erſchienen. Von den En N h + f en Eskadr 

£ . a . 5 Bremen, 28. März. Börſen⸗Schluß⸗ dem Gros der italieniſchen Eskadre von Kreta 

e e en 157 Bunt Bel ; 7 Bu 1 Lobe fält zur Erde 21 bericht.) After etre len 1 Gele abberufen werden. Canevaro echält dann be⸗ 
5 vitbeliger Alfred Plederſtedt zu Dice Literatur. ern keen n a“ Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) Loto ſtimmt den Botſchafterpoſten in London. 


tenberg, welcher ſomit als Vertreter gewählt iſt, 5 
Stralſund, 28. März. Hinſichtlich der — Bon dem bei der Deutſchen Verlags 
hier in Stralſund einzurichtenden elektriſchen Be- anſtalt in Stuttgart erſcheinenden, von H. von 
leuchtung und einer elektriſchen Straßenbahn hai[Poſchinger herausgegebenen Bismarck 
der Rath, wie verlautet, in einer am Sonnabend Portefeuille wird demnächſt der 2. Band aus⸗ 
ſtattgehabten Abendſitzung über eine dem bürgers [uegeben. Verſelbe bringt eine große Zahl bisher 
schaftlichen Kollegium dieſerhalb zu unterbreitende | unveröffeutlichter Kundgebungen aue der Feder 
orlage Veſchluß gefaßt. Dieſer geht dahin,] des Furſten Bismarck, das Hauptintereſſe bean⸗ 
die Beleuchtungsfrage einſtwellen außer Betracht] ſprucht aber eine Serie von Unterredungen Vis⸗ 
zu laſſen und zunachſt wegen der Straßenbahn] marcks mit franzöſiſchen Staatemäunern und 
mit einer der 5 bier konkurrirenden Elektrizitäts-] Militärs aus der Zeit des Krieges von 1870—71, 
Geſellſchaften in weitere Verhandlungen zu treten, die ſeine Staatskunſt in hellſtem Lichte erſcheinen 
In Bezug auf den Lauf der Straßenbahn ifrflaflen. Zum Schluſſe folgen noch Silhouetten 
Folgendes in Ausſicht genommen: Vom Haupt⸗ von Jutinten Bismarcks, darunter dem Grafen 
bahnhof durch die Bleiſtraße über den Neuen Fred Frankenberg, deſſen berühmt ge⸗ 
Markt durch die Mönch⸗, Heilgeiſt⸗ und Waſſer⸗ wordenes Kriegstagebuch jetzt durch fernere 
ſtraße nach dem Hafenbahnhof und ein zweiter [Auszüge aus feinen politiſchen Tagebüchern er» 
Strang nach dem Frankenkirchhof; ferner von vänzt wird. . 
der Ecke der Heilgeifte und Möuchſtraße ein] Aus dem Schlußkapitel: „Bismarck im 
zweiter Strang durch die Möuchſtraße, das] Antiquariat“ bringen wir einen noch nicht ver⸗ 
Hoſpitalthor über den Knieperwall und den 


öffentlichten Brief deſſelben aus der Zeit des 
Kuleperdamm bis zum Kirchhof. (Stralſ. Ztg.) kranzöſiſchen Feldzuges, gerichtet an den Kriegs⸗ 
Saßnitz, 26. März. Der Nordoſtſturm hat] miniſter von Roon welcher lautet: 
am Donnerftag hier große Verheerungen auge⸗ „Saarbrück, den 10. Auguſt 1870. 
richtet. Der ganze Strandweg, welcher für den Eurer Excellenz kollegialiſches Wohlwollen 
kommenden Sommer jetzt in Ordnung gebracht [erlaube ich mir mit Nachſtehendem in Anſpruch 
war, iſt von den mit großer Gewalt anſtürmen⸗ 


zu nehmen: 
den Wellen vollſtändig fortgeſpült worden. An Ich habe mannigfache Quartierbeſchwerden, 
verſchiedeben Stellen öſtlich von „Uskan“ find 


die in der zu großen Entfernung meines Quar⸗ 
Uferabſtürze erfolgt. Die Vemannung eines inf tiers von dem Gemer Majeſtät des Königs und 
der Nähe des Hafens ſinkenden „Leichter konnte] von den Herren, mit deuen ich täglich zu thun 
nur mit Mühe gerettet werden. Das Fahrzeug] gabe, oder darm beſtehen, daß ich von meinem 
hatte Zucker geladen und ſollte von dem Dampfer] Bureau, mit dem ich ſtündlich zu thun habe, ges 
„Borkum“ von Stettin nach Hamburg geſchleppt] trennt werde, theils durch eigene Einwirkung, 
werden. Der „Borkum“ liegt jetzt im hieſigen theils durch die Gefälligkeit meiner Wirthe ers 
Hafen, das geſchleppte Schiff aber mit feiner [ledigen können. Für nicht gerechtfertigt halte ich 
füßen Ladung auf dem Meeresgrunde. — Statiſſes aber, daß von allen Pferden des königlichen 
um 2 Uhr lief der Poſtdampfer „Rex“ um 6 Hauptquartiers und denen, die ſich ſonſt gegen⸗ 
Uhr in den Hafen ein. Der Dampfer hat die] wartig in Saarbrück und St. Johann befinden, 
veſchwerliche Reiſe ohne Schaden überſtanden. außer der vierten Telegraphen⸗Abtheilung nur 
Die Paſſagiere aber dürften dieſe Fahrt ſobald allein meine Reit⸗ und Wagenpferde auf das 
nicht wieder vergeſſen. Ihre blaſſen Geſichter [Bivouaktren verwieſen worden find, und zwar 
gaben beredtes Zeugniß davon, daß der Meer-⸗ohue daß es mir bisher möglich geweſen, Heu 
gott der Opfer diele bekommen. Zur gewohnten] und Stroh für dieſelben und fur die bivouakiren⸗ 
Zeit wurde der D-Zug abgelaſſen ohne die 


den Leute zu erlaugen, während die daneben⸗ 
ſchwediſchen Poſtſachen; nach Eintreffen des liegende Telegraphen⸗Abtheilung mit beiden ſehr 
Dampfers „Rex“ wurde dann ein zweiter D⸗Zug 


reichlich verſehen iſt. Da ich nur die noth⸗ 
abgelaſſen, der die Poſtſachen und zahlreiche] bur ftigſte Anzahl von Dienſtpferden mitgenom⸗ 
ſchwediſche Paſſagiere befürverte, 


men habe, jo muß ich befürchten, daß es mir in 
( Tempelburg, 27. März. Bei Entlee⸗J[Kurzem eben jo gehen wird, wie 1866 in Böh⸗ 
rung des Briefkaſtens am hieſigen Poſtamt 


u meu, wo ich in Folge ähnlicher ſchlechter Be⸗ 
wurde letzthin ein "rief mit folgender Adreſſeſ bandlung der Pferde, ſchon ehe wir nach Brünn 
aufgefunden: „An meinen leiwen Söhn Franz, tamen, meine beiden ſehr werthvollen Pferde an 
hei ſteht in Kolberg bi de Kanonier, hei ritt up] Krankheit verloren hatte. 


— (Erſte elektriſche Straßenbahn im Reiche 
der Mitte.] In China endigt die Eiſenbahn von 
der Hafenſtadt Tientſin in Ma⸗chia⸗pu, einem 
Vororte von Peking. Die Aktien⸗Geſellſchaft 
Siemens u. Halske in Berlin iſt nun beauftragt, 
eine elektriſche Bahn von Ma⸗chia⸗pu nach Peking 
zu bauen. 

Paris, 29. März. Eine Drahtmeldung, 
aus Bernay (Eure) bringt die Nachricht von der 
Ermordung von ſechs Perſonen in dem Dorfe _ — G., —,— B. Hafer per Frühlahr 6,98 G., 
Naſſandry. Nähere Details fehlen noch. 6 ß 

Paris, 27. März. I Phantaſtiſche Pläne Peſt, 28. März, Vorm. 11 uhr. Bros 
zur Pariſer Weltausſtellung.] Der Eiffelturm dukten markt. Weizen loto feſt, per 
iſt ein bevorzugter Gegenſtand phautaſtiſcher Frühjahr 12,33 G., 12,34 B., per September 
Pläne, deren Verwirklichung die nächte Welt⸗ 9,12 G., 9,13 B. Noggen per Frühjahr 8,56 G., 
ausſtellung bringen ſoll. Berger aus Vord eaux 8,60 B. Hafer per Frühjahr 6,56 G., 6,58 B. 
ſchlägt vor, ihn durch ein Kabel mit dem Troca⸗ Mals per Mai⸗Juni 5,37 G., 5,38 B. zeohl⸗ 
dero zu verbinden, an dem ein von Clettrizlät raps loko —,— G., —,— B. — Wetter: Schön. 
getriebener Luftballon, deſſen Gondel Perfonen Amſterdam, 28. März. Java⸗ Kaffee 
befördert, lauft. Em Herr Cauzin von Medeah good ordinary 35,00. a 
in Algerien will den Eiffelthurm in einen mäch⸗ Amsterdam, 28. März. Bancazinn 
tigen Waſſerfall verwaudeln. Herr Marecaux 39.00. ne R 
von Paris räth, die dritte Etage mit dem Gipfel Umſterdam, 28. März, Nachm. Ge; 
des Montmartre durch ein Seil zu verbinden, auftreidemarkt. "Weizen auf Termine behauptet, 
welchem Heſſelballous zirkuliren. Herr Wood⸗ per März —,—, per Mai 231,00. Woggen 
ford⸗Brooks in Texas will den Eiffelthurm von loko feſt, do. auf Termine höher, per März 142,00, 
oben bis unten mit Kryſtallprismen ſchmücken, per Mat 135,00, per Juli —,—, per Ottober 
die Nachts elektriſch e ſollen. . I loto 28,00, per Dear 26,75, per e eee 

änder Tompſon gedenkt den Thurm ganz in] Herb R 
Er 1 lle aun, Ma un, 28. März, Nachmutags 2 hab 


tunſtliche Blumen zu kleiden. Herr Lecour aus i a 
Blois ſchlägt vor, von ſeiner Spitze in einen au] Uhr. Petroleum markt. (Schlußbericht.) 
1 10 N Baier Type weiß loko 15,37 bez. u B., 


einem Fuße gegrabenen Schacht ein großes Ei a 
bingen al ies, in dem ſich mehrere Per⸗ 1 März 15,37 B., per April-Mat 15,37 B. 
980 mal per März 62,50. 


ſonen befinden, um dieſen das Schaudergefuyl 

eines Sturzes in die Tiefe zu gewähren. Andere ö f 

Projekte beziehen ſich auf die Erbauung eines Antwerpen, 28. März. Getretoe⸗ 

Thurmes von 100 1 fi Keimen be Le , feſter. Roggen beh. Hafer 

und Lichteffekten verſehen ſein und die heoſe feſt. Gerſte Felt. 

der Republik darſtellen fol. Herr Freſſee in Parts, 28. März, Nachm. Roh zucker 

Chicago ſchickt Pläne für einen ſchwebenden ] (Schlußbericht) ruhig, 88% loko 28,50 bis 
29,00. Weißer Zucker rubig, Nr. 3 pet 
100 Kilogramm per März 31,37, per Apru 


Garten, einen Koloß von Rhodus, ein Papier⸗ 
ſchiff, ein Draht⸗ und ein Glashaus. Frau per f 

41,50, per Mat⸗Auguſt 32,00, per Oktober⸗ 
Januar 30,25. 


Abenſonn in Parts will ein Puppentheater mit 

Puppen errichten, die ſprechen, ſingen und mimen. 5 

Herr Plerron in Luxemburg gedenkt die Idee, Waris, 28. März, Nachm. Getretde⸗ 

daß die Weltausstellung von 1900 ein Jubelſeſt( markt. (Schlußbericht.) Weizen behauptet, rei 
März 28,95, per April 28,85, per Mau 
28,65, per Mat⸗Auguſt 27,85. Moggen rug g, 


des Völkerfriedens ſein ſoll, dadurch zum Aus⸗ 

druck zu bringen, daß er über das Ausſtellungs⸗ J | 

gebiet einen tätigen Regenvogen ſpaunt. Etwas per März 18,00, per Mal⸗Auguſt 17,30. Mehl 
beh., per März 64,55, per April 62,65, pe 
Mai⸗Juni 61,65, per Mai⸗Auguſt 60,20. Mübo. 


Madrid, 29. März. Die debatteloſe, fremde 
liche Aufnahme, welche die Botſchaͤft des Präſi⸗ 
denten Mectinley in beiden Häuſern gefunden 
hat, ſowie der vorſichtig gehaltene Bericht über 
die Urſache der „Maine“⸗Kataſtrophe hat in 
hieſigen politiſchen Kreiſen einen vorzüglichen 
Eindruck gemacht. Es beſteht noch immer die 
Auſicht, daß die kubaniſche Frage zu keinem Krieg 
führen werde. A 

Madrid, 29. März. General Woodford 
hatte geſtern mit dem Miniſter des Auswartigen 
eine lange Unterredung. Heute findet eine 
Unterredung zwiſchen General Woooford und 
dem Miniiterprälidenten und den Miuiſtern der 
Kolonien und des Auswärtigen ſtatt. 

London, 29. März. Die Aerzte haben 
Gladſtone erklärt, daß ſein Zuſtand hoffnungslos 
ſei. Gladſtoue hat dieſe Mütheilung mit der 
größten Faſſung entgegen genommen. 

London, 29. März. Lie „Birmingham 
Bolt“ meldet, Japan habe England auf 
lelegraphiſchem Wege dringend empfohlen, eine 
Verſtändigung zwiſchen allen Mächten betreffend 
Abgrenzung der Einfluß⸗Sphäre in China in 
Vorſchlug zu bringen. 

Die „Telegr. Komp.“ meldet, daß die Zak— 
kllenen, weiche ihre Unterwerfung bei Barthay 
(Judien) vollzogen hatten, drei engliſche Offiziere 


5,10 B. Schmalz matt. Wilcox 28 Pf., 
Armour ſhield 28¼ Pf., Eudahy 29 Pf., 


Wien, 28. März. Getreidemarkt. 


en. . 

Petersburg, 29. März. Die „Nowoje 
Wremja“ ſpricht in einem geſtrigen Leitartikel 
deutlich aus, daß Rußland, Frankreich und 
England überemgekommen ſeien, auch ohne Zus 
ſtimmung des Sultaus und der Pforte den Prinzen 
Georg zum Gouverneur auf. Kreta einzuſetzen. 
Bisher hatte man ſich über die Auſichten der 
Regierungen zurückhaltend geäußert. Der in 
Ausſicht ſtehende Beſuch des Prinzen in Peters⸗ 
burg, Kopenhagen, London, Paris und Rom wird 
als Dankſagung für den Beſchluß ſeiner Ein⸗ 
ſetzuug aufgefaßt. 1 

zewyork, 29. März. Aus Waſhington 
wird der „Tribune“ gemeldet, daß die Verhänd⸗ 
lungen mit Spanien einen bedeutenden Schru— 
vorwärts, bezüglich einer friedlichen Löſung, ges 
kommen ſind. 

Waſhington, 29. März. Man verſichert, 
dag Spanien den Vereinigten Staaten wichtige 
Konzeſſionen angeboten habe. Man ſagt ſogar, 
daß Spanien die Räumung Kubas angeboten 
unter Bedingungen, welche beweiſen, daß Spanien 
Verwicklungen zu vermeiden verſuche. Die Preſſe 
fordert die Regierung auf, keinen Vergleich anzu⸗ 


recht Originelles hat der Amerikaner Stephen er⸗ 
ſonnen, der den Ausſtellungsbeſuchern Adam und 
Eva mit Schlange und Apfelbaum in ungeheuren 
Dimenſionen vorführen will. Von letzteren 


ruhig, per März 58,00, per April 53.00, per 
Mai⸗Auguſt Kung! per September⸗Dezember 
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mit folgendem Vermerk der dortigen Poſtan⸗ 


(7 1 
en egnen Foß.“ Der Brief wurde nach ſeinem Va ich glaube, im allerhöchſten Dienſte im macht man ſich einen Begriff, wenn man erfährt, 55,75. Spi ruhig, per März 46,75, ver f ein n 
Beſtimmungsort geſandt, kam aber von Kolberg] Hauptquartiere zu ſein, 9 " dieſem an daß der Apfel ein ld Reſtaurant euthal⸗ April 40,00, per Mai⸗Auguſt 45,25, per Sep⸗ 3 et 7 505 ene ar en 
die vorhandenen Reit- und Wagenpferde auch bes ten ſoll. ſteimber⸗Dezember 42,50. — Wetter: biegen. gung der Feindseligkeiten auf Kuba enthalte. 


